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Haben Sie Ihr Rentenkonto schon ge-
klärt? Nein? Dann wird es Zeit –, ganz
gleich, wie viele Arbeitsjahre noch vor
Ihnen liegen. Die Lohnauskunftsstellen
sind nur noch bis Ende 2006 verpflich-
tet, Lohnnachweise aufzubewahren.
Für eine Kontenklärung sind Lohnnach-
weise erforderlich. Für die Zeit nach
1991 übermitteln die Arbeitgeber un-
aufgefordert die Daten an den Renten-
versicherungsträger. Für die Arbeits-
jahre bis 1991 aber muss der Versi-
cherte die Bescheinigungen selbst
beibringen. Wer einem Sonder- oder
Zusatzversorgungssystem der DDR
angehört hat, benötigt die Nachweise

Nicht länger aufschieben: Klärung des Rentenkontos
Alte Lohnunterlagen werden nur noch bis Ende 2006 aufbewahrt

über den Bruttoverdienst für die Be-
rechnung der Rente.
Besonders wichtig sind die Einträge in
den grünen SV-Ausweisen. Sie geben
Aufschluss über die Höhe der sozial-
versicherungspflichtigen Verdienste
und die Beiträge zur Freiwilligen Zu-
satz-Rentenversicherung (FZR). Leider
sind diese Einträge seinerzeit nicht
immer lückenlos erfolgt. Um Renten-
einbußen zu verhindern, muss der Ar-
beitnehmer Nachweise nachträglich
beschaffen. Entsprechende Bescheini-
gungen stellt der frühere Arbeitgeber
– oder bei einem DDR-Betrieb sein
Rechtsnachfolger – aus. Allerdings

sind die Lohnauskunftsstellen nur bis
Ende 2006 verpflichtet, die früheren
Lohnnachweise aufzubewahren.
Darum ist Eile geboten, wenn die Ren-
tennachweise noch nicht auf Vollstän-
digkeit geprüft sind und das Renten-
konto noch nicht geklärt ist. Unterstüt-
zung bietet die Stadt an:
Landeshauptstadt Dresden, Sachgebiet
Versicherungsamtsangelegenheiten
Riesaer Straße 7, Zimmer 155
Telefon (03 51) 4 88 48 41

Heute im Stadtrat:
Haushalt 2005
OB Ingolf Roßberg hat die Tagesord-
nung der heutigen Stadtratssitzung
erweitert. Erster Punkt des öffentlichen
Teiles ist die Haushaltssatzung 2005
und die 3. Fortschreibung des Haus-
haltssicherungskonzeptes. Die Sitzung
beginnt 16 Uhr im Plenarsaal des Rat-
hauses am Dr.-Külz-Ring.

Bewerbung für
Ehrenamt bis 16. Juni
Das Rechtsamt korrigiert die für die
Wahl von Friedensrichterinnen/Frie-
densrichtern und Protokollführerinnen/
Protokollführern in diesem Jahr ge-
nannten Dresdner Schiedsstellenbe-
zirke. Die Bewerbungsfrist für die Wahl
in diese Ehrenämter wird bis 16. Juni
2005 verlängert.   Seite 11

EU-Projekt erfolgreich
abgeschlossen
Das deutsch-tschechisch-polnische
EU-Projekt ENLARGE-NET ist abge-
schlossen. Politiker und Vertreter in-
formierten auf der Abschlusskonferenz
in Usti nad Labem über die Ergebnis-
se.  Seite 3

 Kontenklärung. Kontenklärung. Kontenklärung. Kontenklärung. Kontenklärung. Wer noch keinen An-
trag auf Kontenklärung gestellt hat, sollte
es möglichst bald tun. Foto: Füssel

Hubschrauberlandeplatz
für Krankenhaus geplant
Unterlagen für einen geplanten Hub-
schrauberlandeplatz im Krankenhaus
Friedrichstadt liegen bis 23. Juni im
Technischen Rathaus aus. Einwendun-
gen sind bis 7. Juli möglich.  Seite 10

Studentenentwürfe für
neues Dynamo-Stadion
Studentische Entwürfe für ein neues
Dynamo-Stadion zeigt bis 10. Juni eine
Ausstellung im Lichthof des Rathauses
am Dr.-Külz-Ring. Sie ist montags bis
freitags 9 bis 18 Uhr geöffnet.  Seite 5

Kita-Anmeldung auch
übers Internet möglich
Auch übers Internet können Eltern in
Dresden einen kommunalen Krippen-
oder Kindergartenplatz beantragen. Die
Rückmeldung kommt ein halbes Jahr vor
dem gewünschten Termin.   Seite 2

Stammtisch:Stammtisch:Stammtisch:Stammtisch:Stammtisch: Treffen von Unternehme-
rinnen am 8. Juni  Seite 2

Sozial-Projekte:Sozial-Projekte:Sozial-Projekte:Sozial-Projekte:Sozial-Projekte: Bundes-Fördermittel
jetzt beantragen   Seite 3

Denkmaltag:Denkmaltag:Denkmaltag:Denkmaltag:Denkmaltag: Bundesweite Eröffnung
2005 in Dresden.  Seite 3

StadtraStadtraStadtraStadtraStadtratsausschüsse:tsausschüsse:tsausschüsse:tsausschüsse:tsausschüsse: Tagesordnun-
gen für 23. bis 26. Mai  Seite 6

O r t sbe i r ä t e :O r t sbe i r ä t e :O r t sbe i r ä t e :O r t sbe i r ä t e :O r t sbe i r ä t e :  Dresdnerinnen und
Dresdner eingeladen  Seite 6

Verfügungen:Verfügungen:Verfügungen:Verfügungen:Verfügungen: Widmung und Einzie-
hung von Straßen  Seite 11
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag

am 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Mai
Gertrud Pfützner, Prohlis

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag

am 20. Maiam 20. Maiam 20. Maiam 20. Maiam 20. Mai
Hildegart Meiche, Blasewitz

am 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Mai
Margarete Franz, Plauen

am 23. Maiam 23. Maiam 23. Maiam 23. Maiam 23. Mai
Erna Friedrich, Prohlis

am 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Mai
Alfred Rudolph, Altstadt

am 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Mai
Dorothea Lohse, Blasewitz
Gertrud Müller, Leuben
Hilda Röber, Altstadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag

am 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Mai
Gerhard und Elfriede Kühn, Plauen

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit

am 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Mai
Erwin und Brigitte Kleemann, Blasewitz
Horst und Jutta Koch, Blasewitz
Werner und Ingeborg Wehsener, Blase-
witz

am 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Mai
Herbert und Dora Miksch, Blasewitz

am 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Mai
Manfred und Brigitte Krause, Altstadt

Anzeige

Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-Der Eigenbetr ieb Kindertagesein-
richtungen vermittelt die Plätze inrichtungen vermittelt die Plätze inrichtungen vermittelt die Plätze inrichtungen vermittelt die Plätze inrichtungen vermittelt die Plätze in
kommunalen Kindertageseinr ich-kommunalen Kindertageseinr ich-kommunalen Kindertageseinr ich-kommunalen Kindertageseinr ich-kommunalen Kindertageseinr ich-
tungen seit einigen Jahren zentral.tungen seit einigen Jahren zentral.tungen seit einigen Jahren zentral.tungen seit einigen Jahren zentral.tungen seit einigen Jahren zentral.
Die Eltern fül len dafür einen An-Die Eltern fül len dafür einen An-Die Eltern fül len dafür einen An-Die Eltern fül len dafür einen An-Die Eltern fül len dafür einen An-
meldebogen aus.meldebogen aus.meldebogen aus.meldebogen aus.meldebogen aus.

Ab sofort ist die Anmeldung für einen
Krippen- oder Kindergartenplatz unter
www.dresden.de/kitas zudem auch
online möglich. „Philipp ist übrigens
das erste Kind, das online angemeldet
wurde“, sagt Sylke Franzke vom Kita-
Eigenbetrieb und freut sich über die
Resonanz. Immer mehr Eltern nutzen
das neue Angebot.

Auswahl nach verschiedenen
Kriterien möglich

Nachdem eine oder mehrere Kitas mit-
hilfe der Suchfunktion (zum Beispiel
nach Ortsamt) ausgewählt wurden,
erscheint auf der Ergebnisseite unter
allen städtischen Einrichtungen ein

Anmeldebutton. Auf Klicken öffnet sich
ein Formular (auf Grund des Umfangs
dauert die Ladezeit einige Sekunden).
Nachdem im Formular die erforderli-
chen Pflichtinformationen zu Eltern und
Kind eingegeben wurden, können bis
zu vier Alternativeinrichtungen zusätz-
lich ausgewählt werden (analog dem
jetzigen Anmeldebogen).
Dabei ist eine manuelle Eingabe wie
auch eine Auswahl mittels Suchfunktion
möglich. Die Eltern können sich die Ki-
tas sowohl im Umkreis der ausgewähl-
ten Einrichtung oder ihrer Wohnan-
schrift anzeigen lassen als auch einen
ganz anderen Punkt, zum Beispiel in
Arbeitsplatznähe, in Dresden wählen.
Voraussetzung für die Anmeldung ei-
nes Kindes in einer Kindertagesein-
richtung ist auch weiterhin, dass das
Geburtsdatum des Kindes in der Ver-
gangenheit liegt, das Kind also bereits
auf der Welt ist. Andernfalls nimmt das
Programm die Anmeldung nicht an. Die
abgeschickte Anmeldung gilt erst dann

„Unser Premierenkind heißt Philipp“
Anmeldung für Kindereinrichtung jetzt online möglich

Europäische Union fördert Projekte
Zusammenarbeit im Gesundheits- und Sozialwesen

Die Gleichstellungsbeauftragte, Kristina
Winkler, lädt gemeinsam mit dem Kom-
munikationspool e. V. am 8. Juni, 19.30
Uhr, zum 25. Unternehmerinnen-
Stammtisch ein. Ort: Umweltzentrum
Dresden, Schützengasse 16–18. Das
Thema des Abends lautet „Who is Who
– wir stellen uns vor“. Vorstellen kön-
nen sich wieder sechs Unternehme-
rinnen mit einem Kurzporträt. Alle an
dieser Selbstdarstellung interessierten
Unternehmerinnen können sich ab
sofort beim Kommunikationspool e. V.
melden, Telefon (03 51) 2 51 23 79.

Stammtisch für
Unternehmerinen

als verbindlich, wenn der Absender
eine unmittelbare Antwort-E-Mail be-
stätigt hat. Der Nutzer wird Schritt für
Schritt durch das Programm geführt.

Information ein halbes Jahr vor
Betreuungsbeginn

Der Zeitplan des gesamten Anmelde-
verfahrens bleibt unverändert. Ein hal-
bes Jahr vor dem gewünschten Be-
treuungsbeginn erhalten die Eltern eine
Information der Vermittlungsstelle des
Eigenbetriebes, ob und in welcher der
angegebenen Einrichtungen dem Kind
ein Platz zur Verfügung gestellt wer-
den kann. Die Plätze werden vor-
nehmlich an die Eltern vergeben, die
zu Betreuungsbeginn Arbeit bzw. Aus-
bildung nachweisen können.
Das Online-Anmeldeverfahren gi l t
vorerst nur für Kindertageseinrichtun-
gen des kommunalen Trägers.

Zwei konkrete Projekte sind aus derZwei konkrete Projekte sind aus derZwei konkrete Projekte sind aus derZwei konkrete Projekte sind aus derZwei konkrete Projekte sind aus der
Zusammenarbeit im ENLARGE-NETZusammenarbeit im ENLARGE-NETZusammenarbeit im ENLARGE-NETZusammenarbeit im ENLARGE-NETZusammenarbeit im ENLARGE-NET
Projekt (Seite 3) entstanden und wer-Projekt (Seite 3) entstanden und wer-Projekt (Seite 3) entstanden und wer-Projekt (Seite 3) entstanden und wer-Projekt (Seite 3) entstanden und wer-
den von der Europäischen Kommis-den von der Europäischen Kommis-den von der Europäischen Kommis-den von der Europäischen Kommis-den von der Europäischen Kommis-
sion gefördert.sion gefördert.sion gefördert.sion gefördert.sion gefördert.

Zum einen ist dies das trinationale Pro-
jekt EU-MED-EAST, dessen Ziel es ist,
gemeinsame Wege zu finden, um die
Möglichkeiten der grenzüberschreiten-
den Zusammenarbeit im Gesundheits-
und Sozialwesen optimal und effektiv
zu nutzen.

Zusammenarbeit im Gesundheits-
und Sozialwesen

Partner des Projektes, dessen Ge-
schäftsstelle auch im Europareferat der
Landeshauptstadt Dresden angesiedelt

ist, sind Behörden, Vereine und Ver-
bände, Krankenkassen, Einrichtungen
des Gesundheits- und Sozialwesens,
Pharma- und Logistikunternehmen aus
dem Projektgebiet.
Das zweite Folgeprojekt bezieht sich auf
die Arbeitsmärkte in der Region des
ENLARGE-NET Projektes: Das EURES
Transfrontalier (grenzüberschreiten-
des) Projekt für Sachsen, Nieder-
schlesien und Nordböhmen hat das
Ziel, die Teilarbeitsmärkte zu integrie-
ren. Das Projekt wird von der Regional-
direktion Sachsen der Bundesagentur
für Arbeit und der Stadt Dresden ge-
leitet. Partner sind neben den jeweili-
gen Arbeitsverwaltungen aus dem Ge-
biet auch die regionalen und kom-
munalen Gebietskörperschaften, die
Sozialpartner sowie Bildungseinrich-

tungen. Während der Übergangszei-
ten für die Freizügigkeit von Arbeitneh-
mern werden sich die Aktivitäten des
Netzwerkes der Arbeitsverwaltungen
auf die Information und Beratung kon-
zentrieren.

Vision einer dauerhaften
Kooperationsplattform

Das Projekt ENLARGE-NET hat außer-
dem die Vision einer dauerhaften Ko-
operationsplattform hervorgebracht,
die in den nächsten Monaten diskutiert
wird. Weitere Projektideen, aus der
Zusammenarbeit entstanden und wei-
ter verfolgt, sollen die Regionalent-
wicklungspläne zusammenführen und
gemeinsame touristische Produkte er-
arbeiten.

Anzeige
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Förderprogramm LOS
geht in die dritte Runde

Jetzt Projektideen einreichen

In Prohlis und Gorbitz gibt es erneutIn Prohlis und Gorbitz gibt es erneutIn Prohlis und Gorbitz gibt es erneutIn Prohlis und Gorbitz gibt es erneutIn Prohlis und Gorbitz gibt es erneut
d ie  Mögl ichkei t ,  im Rahmen desdie  Mögl ichkei t ,  im Rahmen desdie  Mögl ichkei t ,  im Rahmen desdie  Mögl ichkei t ,  im Rahmen desdie  Mögl ichkei t ,  im Rahmen des
Förderprogramms der Bundesregie-Förderprogramms der Bundesregie-Förderprogramms der Bundesregie-Förderprogramms der Bundesregie-Förderprogramms der Bundesregie-
rung „LOS – Lokales Kapital für So-rung „LOS – Lokales Kapital für So-rung „LOS – Lokales Kapital für So-rung „LOS – Lokales Kapital für So-rung „LOS – Lokales Kapital für So-
ziale Zwecke“ Fördermittel zu be-ziale Zwecke“ Fördermittel zu be-ziale Zwecke“ Fördermittel zu be-ziale Zwecke“ Fördermittel zu be-ziale Zwecke“ Fördermittel zu be-
antragen.antragen.antragen.antragen.antragen.

Die Projekte sollen die beruflichen
Chancen des Einzelnen durch Qualifi-
zierung und Beschäftigung erhöhen,
das Klima und die Wohnqualität in
Gorbitz, Prohlis und im Wohngebiet Am
Koitschgraben verbessern, Höhepunk-
te gestalten oder neue Angebote für
Bürger schaffen, Bewohner zusammen
bringen und gegenseitige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für den Alltag oder
in Problemsituationen aufbauen. Einzel-
personen, Initiativen, Vereine und Un-
ternehmen können ab sofort Ideen für
neue Mikroprojekte einreichen.
Je Projekt stehen maximal 10 000 Euro
zur Verfügung. Eigenmittel oder Kom-
plementärfinanzierungen sind nicht er-
forderlich. Die Projekte müssen zwi-
schen dem 1. August 2005 und dem
30. Juni 2006 realisiert werden.
Die Projektideen für Gorbitz müssen bis
zum 5. Juni, die Ideen für Prohlis bis
25. Mai bei der LOS-Geschäftsstelle
persönlich, per Post oder E-Mail einge-
reicht werden. Die LOS-Geschäftsstelle
befindet sich bei der QAD mbH, Könne-
ritzstraße 25, 01067 Dresden, E-Mail
los@qad-dresden.de. Ausführliche In-
formationen und die Antragsformulare
stehen im Internet unter www.fach-
kraefteportal.info/foerderung in der
Rubrik „Dresden“. Unterstützung und
Beratung geben außerdem die An-
sprechpartner für LOS-Projekte in den
beiden Fördergebieten.
■ Quartiersmanagerinnen Frau Gör-
lach, Prohlis, Telefon 2 72 72 15 und
Frau Kreißl, Am Koitschgraben, Telefon
27 29 35 35
■ Ortsamt Cotta, Herr Wintrich, Tele-
fon 4 88 56 56, E-Mail CWintrich@-
Dresden.de
■ Bibliothek Gorbitz, Frau Weiß, 4 16
34 16, E-Mail gorbitz@bibo-dresden.de
■ Stadtteilmarketing, Frau Kreußl,
4 12 25 48, E-Mail mail@sachsen-
forum-dresden.de
■ Jugendwerkstatt Gorbitz, Frau Seibt,
4 12 25 48, E-Mail Jugendwerkstatt-
gorbitz@igssachsen.de
■ Jugendamt Dresden, Frau Fietz
4 88 46 05, cfietz@dresden.de
■ QAD mbH, Geschäftsstelle LOS, Katrin
Thiele, 4 93 20 82, los@qad-dresden.de

„Mit ENLARGE-NET wurde eine neue,
innovative Form der Zusammenarbeit
zwischen unseren Regionen eingelei-
tet. Es war das erste Mal, dass in die-
ser Form und Dimension zusammen-
gearbeitet wurde. ENLARGE-NET war
unsere regionale Antwort auf die EU-
Erweiterung – das richtige Projekt zur
richtigen Zeit.“ So brachte OB Ingolf
Roßberg das zweijährige EU-Projekt
ENLARGE-NET in der Abschlusskonfe-
renz in Usti nad Labem (Aussig) auf
den Punkt.

Grenzübergreifende Initiativen

Das Projekt ENLARGE-NET startete am
20. Mai 2003. Mehr als 350 Experten
aus den drei Regionen nahmen an der
Auftaktkonferenz am 24. Mai im Säch-
sischen Landtag teil. Die Europäische
Kommission förderte das Projekt mit
rund 500 000 Euro. Partner der Stadt
Dresden, in deren Europareferat die
Geschäftsstelle des Projektes eingerich-
tet war, waren die Städte Chemnitz,
Breslau (Wroclaw) und Aussig (Usti nad
Labem), die Regierungspräsidien Dres-
den und Chemnitz, das Marschallamt
der Woiwodschaft Niederschlesien
(Wojewodztwo Dolnoslaskie), die Bezir-
ke Aussig (Ustecky kraj), Reichenberg
(Liberecky kraj) und Karlsbad (Karlo-
vasky kraj), das Leibniz-Institut für
ökologische Raumentwicklung Dresden
e. V. und das Sächsische Kommunale
Studieninstitut.
Das Projekt bot den beteiligten Kom-
munen und Einrichtungen in erster Li-
nie eine Plattform dafür, sich kennen
zu lernen sowie Informationen und Er-
fahrungen auszutauschen. Die fünf
Arbeitsgruppen Personalentwicklung,
Gesundheit/Soziales, Regionalplanung,
Umwelt/Katastrophenschutz und Wirt-
schaft/Tourismus führten jeweils vier
mehrtägige Workshops durch, bei de-
nen es nach dem ersten Kennenlernen

vor allem darum ging, gemeinsam Pro-
jekte zu entwickeln. Die Projektpartner
zogen eine erste Bilanz bei der Zwi-
schenkonferenz am 15. September
2004 im Breslauer Rathaus.
Bei der Abschlusskonferenz in Usti nad
Labem (Aussig) am 12. Mai 2005 wur-
den die Ergebnisse der Arbeitsgruppen
und die weiterführenden Projekte vor-
gestellt (s. Artikel Seite 2).
Mit der wissenschaftlichen Begleitung
von ENLARGE-NET war das Leibniz-In-
stitut für ökologische Raumentwicklung
Dresden (IÖR) beauftragt. „Das Projekt
ENLARGE-NET ist erfolgreich, zwei der
drei Ziele wurden bereits vollständig
erreicht“, fasste Prof. Bernhard Müller
die Ergebnisse der Begleitforschung
des IÖR zusammen. Die beteiligten
Verwaltungsmitarbeiter gaben zu 81
Prozent an, ihre Alltagsaufgaben nun
besser bewältigen zu können. Die ge-
genseitigen Probleme werden besser
verstanden und Vertrauen habe sich
aufgebaut.

Fortsetzung der Kooperation

Als Zukunftsaufgabe werden von 64
Prozent der Projektbetei l igten die
Vernetzung bestehender grenzüber-
schreitender Initiativen und von 63 Pro-
zent die inhaltliche Arbeit in gemeinsa-
men Arbeitsgruppen gesehen, führte
Prof. Müller aus. Die überwältigende
Mehrheit der beteiligten Verwaltungs-
mitarbeiter (89 Prozent) meinte, dass
die durch ENLARGE-NET angestoßene
Kooperation fortgesetzt werden solle.
Prof. Müller empfahl die Abgrenzung
des Kooperationsraumes je nach Fra-
gestellung offen zu halten und ein ge-
meinsames, rotierendes Sekretariat in
Erwägung zu ziehen.

Das richtige Projekt zur richtigen Zeit
EU-Projekt ENLARGE-NET erfolgreich abgeschlossen

Konferenz des Projektes
„UrBike“ in Dresden
In Dresden treffen sich am Montag,
23. Mai, Bürgermeister, Verkehrs-
wissenschaftler, Institutsleiter, Vertre-
ter von Vereinen und Verbänden und
Stadtplaner zur Tagung „Dresdner
Radverkehr – aus der Nische ins Ram-
penlicht“ im Dresdner Rathaus. Das
Treffen ist eine Konferenz im Rahmen
des europäischen Projektes „UrBike“.
Mit dem Projekt UrBike, abgekürzt aus
„urban“ und „bike“ soll das Fahrrad
besser in die Stadt integriert werden.
Im Rahmen des europäischen Pro-
gramms Interreg IIIC arbeitet die Lan-
deshauptstadt Dresden gemeinsam mit
Sevilla (SP), Frederisberg (DK), Florenz
(I), Tallin (EST), Budapest (HU), Kiecle
(PL), Xabthi (GR) und Limassol (CY) bis
Ende 2006 dafür in einem Netzwerk.
Neben Erfahrungsaustausch und Akti-
onen auf europäischer Ebene sind vor
allem lokale Projekte zur Fahrrad-
förderung von Bedeutung. Themen in
Dresden werden sein: Rad fahren zur
Schule, Rad fahren zur Arbeit und Rad
fahren zum Einkaufen und zur Erho-
lung.

Denkmaltag:
Eröffnung in Dresden
In diesem Jahr wird in Dresden der
Tag des offenen Denkmals bundesweit
eröffnet. Die Vorbereitungen dazu sind
in vollem Gange. Mit der bundesweiten
Eröffnungsveranstaltung steht Dres-
den im Mittelpunkt dieses größten bun-
desweiten Aktionstags für den Denk-
malschutz. Die Eröffnung auf der Brühl-
schen Terrasse gibt den Startschuss
für ein umfangreiches Programm zum
diesjährigen Schwerpunktthema „Krieg
und Frieden“.
Am 11. September 2005 findet der
Denkmaltag zum 13. Mal bundesweit
statt. Mittlerweile ist er zu einem festen
Termin im Kulturkalender geworden.
Im vergangenen Jahr nutzten rund vier
Millionen Bürger in über 2500 Städten
und Gemeinden das Angebot. Der Tag
des offenen Denkmals ist eine der er-
folgreichsten Kulturveranstaltungen in
Deutschland überhaupt.

 Abschlusskonferenz.Abschlusskonferenz.Abschlusskonferenz.Abschlusskonferenz.Abschlusskonferenz. OB Ingolf Roßberg
im Regionalparlament von Usti nad Labem.
Foto: Timm
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Vortrag über zwei
Dresdner Malerinnen
Am Montag, 23. Mai, 18 Uhr stellt
Norbert Landsberg zwei Malerinnen aus
Dresden und ihr Schicksal vor: Elfriede
Lohse-Wächtler und Inge Thiess-
Böttner. Damit wird die Vortragsreihe
des Frauenstadtarchivs „Frauen(-)wir-
ken in Dresden“ fortgesetzt, zu der die
Gleichstellungsbeauftragte einlädt. In-
teressierte sind im Stadtarchiv Dres-
den, Elisabeth-Boer-Straße 1 willkom-
men, erreichbar mit der Straßenbahn
Linien 7 und 8, Haltestelle Heeres-
bäckerei. Der Eintritt ist kostenfrei.

Termine
Freitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. MaiFreitag, 20. Mai
8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr 8.45–9.45 Uhr Gedächtnistraining, Be-
gegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Medizinische Gymnastik,
Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52
19.30–21.30 Uhr19.30–21.30 Uhr19.30–21.30 Uhr19.30–21.30 Uhr19.30–21.30 Uhr Geselliges Tanzen,
Putjatinhaus, Meußlitzer Straße 83

Sonnabend, 21. MaiSonnabend, 21. MaiSonnabend, 21. MaiSonnabend, 21. MaiSonnabend, 21. Mai
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr igeltour: Hellerau – – – – – erste deut-
sche Gartenstadt, Treff Eingang Deutsche
Werkstätten, Moritzburger Weg 67
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Kreuzchorvesper, Kreuzkirche

Sonntag, 22. MaiSonntag, 22. MaiSonntag, 22. MaiSonntag, 22. MaiSonntag, 22. Mai
10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr10–16 Uhr Zeichnen & Malen in der Na-
tur auf Schloss Albrechtsberg, Jugend&
KunstSchule, Anmeldung unter Telefon
89 96 07 49
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Bei Männern, welche Liebe füh-
len ...“, Mozart-Pasticcio der Opern-
schule, Carl-Maria-von-Weber-Museum,
Dresdner Straße 44
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Preisträgerkonzert des Heinrich-
Schütz-Konservatoriums Dresden e. V., klei-
ner Saal Kulturrathaus, Königstraße 15

Montag, 23. MaiMontag, 23. MaiMontag, 23. MaiMontag, 23. MaiMontag, 23. Mai
9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr9.30–11 Uhr Wassergymnastik, Arn-
holdbad, Begegnungsstätte Schäfer-
straße 1 a
13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr Handarbeitszirkel, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58

Dienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. Mai
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr „Heitere Geschichten über große
Komponisten“, musikalische Stunde, Be-
gegnungsstätte Trachenberger Straße 6
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr „Schönes Österreich
– Salzburg & Umgebung“, Diavortrag,
Begegnungsstätte Nürnberger Straße 45
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst- und Kulturverein, Fide-
lio-F.-Finke-Straße 4

Mittwoch, 25. MaiMittwoch, 25. MaiMittwoch, 25. MaiMittwoch, 25. MaiMittwoch, 25. Mai
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Gesang und Tanz im Sitzen,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Seniorentanz ab 50 Jah-
re, Anmeldung Telefon 4 11 26 65, Ju-
gend&KunstSchule, Leutewitzer Ring 5
(Club Passage)
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Kerzen gestalten, Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5

Donnerstag, 26. MaiDonnerstag, 26. MaiDonnerstag, 26. MaiDonnerstag, 26. MaiDonnerstag, 26. Mai
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Märchenzelt ab 5 Jahre: „Das
Feuerzeug“, Bestellung Telefon 7 96 72 28,
Jugend&KunstSchule, Gamigstraße 24
(Palitzschhof)
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Tanzen beflügelt ––––– Senio-
rentanz, Jugend&KunstSchule, Schloss
Albrechtsberg

Anzeige

 Beliebt. Beliebt. Beliebt. Beliebt. Beliebt. „Lottchen“ ist beliebt, Kin-
der von allen Erdteilen waren bereits
mit der Dresdner Kinderstraßenbahn
unterwegs. Zu den „Stammgästen“
gehören Kinder aus Ratingen vom Part-
ner-Spielmobil Felix (Foto). Auch Minis-
ter und Fernsehteams stiegen schon
zu. Ende dieses Jahres wird das Ju-

Mit „Lottchen“ auf große Tour
Kinderstraßenbahn seit 14 Jahren auf Entdeckungsreise

gendamt, Träger der Kinderstraßen-
bahn, den 100 000. Gast begrüßen
können. Schulklassen, die im kommen-
den Schuljahr mit „Lottchen“ auf Ent-
deckungsreise gehen wollen, können
sich jetzt anmelden. Telefon: 81 06 59 61,
Fax 8 10 34 95; E-Mail kjh-louise.de.
Foto: privat

Gewusst?
Am 11. Mai 1991 ging die Kinder-
straßenbahn „Lottchen“ auf Jungfern-
fahrt. Das Projekt ist in Deutschland
einzigartig. Benannt wurde sie nach
dem Kinderbuch „Das doppelte Lott-
chen“ von Erich Kästner. Ihn zu ehren
war das Anliegen des Jugendamtes.
Der Dichter wurde 1899 in Dresden
geboren.

Kurz notiert
Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz. Das 9. Stadtteilfest Blase-
witz lädt am Sonnabend, 28. Mai13 bis
20 Uhr auf die Handelallee  ein.

 Vom 20. bis 27. Mai  wird in
der Weixdorfer Grundschule, Am Zoll-
haus 1 die Eröffnung des Schulneubaus
gefeiert. An der Festveranstaltung am
20. Mai, 19 Uhr nimmt Bürgermeister
Winfried Lehmann teil. Am 21. Mai ist
ein Kinderfest, am 22. Mai die Schul-
weihe und am 26. Mai ein Nachmittag
für die Senioren geplant. Am 23. Mai,
19.30 Uhr spricht der Erziehungs-
experte Prof. Peter Struck über „Die
Kunst der Erziehung“. Anmeldungen
bitte unter Telefon 8 80 43 52 oder E-
Mail gs.weixdorf@web.de.

 Aus Anlass des 125-jährigen
Schuljubiläums plant die 76. Grund- und
Mittelschule am 21. Mai, 11 bis 16 Uhr
ein Fest. Dazu sind ehemalige, jetzige
und künftige Schüler, Eltern und An-
wohner eingeladen. Sie können das
Schulmuseum besuchen und an einer
Führung im Turm der Briesnitzer Kir-
che teilnehmen. Weitere Informationen
auf der Fest-Homepage www.bries-
nitzer-schulen.de.
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Eine Gruppe von Vertretern aus Gemein-
den des Dekanat Kenilworth/Diözese
Coventry der Kirche von England wa-
ren über Pfingsten wiederholt als Pil-
ger auf dem Weg der Versöhnung zu
Gast in den fünf Dresdner Kirchgemein-
den Briesnitz, Cotta, Gorbitz, Hosterwitz
und St. Pauli/Dresden-Neustadt.
Der Besuch war ein weiterer Höhepunkt
der Partnerschaft zwischen den Ge-

Gäste aus der Diözese Coventry
zu Besuch bei Dresdner Gemeinden

meinden beider Regionen, die seit 1995
auf beiden Seiten entwickelt wurde. Die
Gemeindeglieder der beteiligten Kirchen
erlebten gemeinsame Gottesdienste,
Besuch in Moritzburg, einer Begeg-
nung mit polnischen Christen in Görlitz,
einer Gesprächsrunde zum Thema Ver-
söhnung und dem zweisprachigen
Gottesdienst am Pfingstmontag in der
Philippuskirche in Dresden-Gorbitz.

OB beim Regionen-
Gipfel in Breslau
Der Ausschuss der Regionen der Eu-
ropäischen Union (AdR) veranstaltet am
19. und 20. Mai in Breslau einen Gipfel
der Regionen und Städte Europas, an
dem auch Dresdens Oberbürgermeis-
ter Ingolf Roßberg teilnehmen wird. Zu
dem Gipfel reisen über 300 Minister-
präsidenten der Regionen (in Deutsch-
land der Bundesländer), Bürgermeis-
ter der großen Städte, Vorsitzende der
Regionalparlamente und der regiona-
len und kommunalen Verbände der 25
EU-Mitgliedsstaaten an. Auch Vertreter
der EU-Institutionen und der polnischen
Regierung, so die EU-Kommissarin
Danuta Hübner und der polnische Mi-
nisterpräsident Marek Belka, nehmen an
dem Treffen teil. Ziel der Veranstaltung
ist es, die Dezentralisierung in das Zen-
trum der Debatte über die Zukunft
Europas zu rücken, indem die entschei-
dende Rolle der Regionen und Städte he-
rausgestellt wird, die Wirtschaft anzu-
kurbeln und Arbeitsplätze zu schaffen.
Der AdR ist eine politische Versamm-
lung, die die lokalen und regionalen
Gebietskörperschaften im institutionel-
len Gefüge der Europäischen Union
vertritt. Weitere Informationen: www.-
cor.eu.int/de.

Am Graffiti-Workshop „Urban Syndro-
mes 7“ am 21. und 22. Mai nehmen
auch in diesem Jahr Jugendliche aus
Dresdens Partnerstadt Straßburg teil.
Der Dresdner Verein Altstrehlen 1 or-
ganisiert die Workshops und lädt dazu
traditionell den Straßburger Verein „Le
Repaire“ ein. In diesem Jahr sollen die
beiden oberen Fußgängertunnel unter

„Urban Syndromes“
Jugendliche aus der Partnerstadt Straßburg in Dresden

der Coventrystraße in Gorbitz gestaltet
werden. Die Begegnung der Jugendli-
chen wird vom Referat für europäische
und internationale Angelegenheiten
unterstützt. Seit 1998 bestehen die
Kontakte zwischen den Vereinen.

Rotterdamer Künstler
am Alaunplatz
Mit einem „Wall Concept“ eröffnete der
Künstler Sigmund deJong aus Dres-
dens Partnerstadt Rotterdam die Aus-
stellungsserie „ENDLICH UNENDLICH“
in der Galerie am Alaunplatz. Sigmund
deJong gestaltet Wände, indem er auf
ihre besonderen Merkmale eingeht und
diese zum Ausgangspunkt seiner Ar-
beit nimmt, die er mit Farbe direkt an
der Wand ausführt. Seit 10. Mai ist der
Künstler in der Galerie, um sein „Wall
Concept“ zu entwickeln und auszufüh-
ren. Die Ausstellung ist bis zum 1. Juli
2005 mittwochs bis freitags von 12 bis
18 Uhr und sonnabends von 10 bis 13
Uhr zu sehen.

Unter dem Titel „Entwürfe Dynamo
Stadion Dresden“ ist in den kommen-
den Wochen im Lichthof des Rathau-
ses eine Ausstellung mit Entwürfen für
ein neues Dresdner Dynamo-Stadion
zu sehen. Gezeigt werden Modelle und
technische Zeichnungen von 19 Stu-
dierenden aus Aachen und Dresden.
Aufgabe war, für das Terrain des be-
stehenden Stadions zwischen Blüher-
und Lennéstraße ein „reines Fußball-
stadion“ zu konstruieren. „Mit einem
Fassungsvermögen von über 25 000
überdachten Zuschauerplätzen bei in-
ternationalen Spielen soll die Planung
den Kriterien der FIFA und des DFB
entsprechen. An spielfreien Tagen sol-
len anderweitige Nutzungen wie Kon-
zerte usw. ermöglicht werden“, heißt
es in der Aufgabenstellung.

Fußball und Konzerte

Studentische Entwürfe für
Dynamo-Stadion im Rathaus

 Ra Ra Ra Ra Rathaus.thaus.thaus.thaus.thaus.     Die Ausstellung der Techni-
schen Universität Dresden und der Rhei-
nisch-Westfälischen Technischen Hoch-
schule Aachen kann bis 10. Juni besucht
werden: montags bis freitags von 9 bis 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. Foto: Berndt

50 Jahre „Sonnenschein“
Die Kita Sonnenschein, Weinböhlaer
Straße 12 feiert in diesem Monat ihr
50-jähriges Bestehen. Für Sonnabend,
28. Mai sind die großen und kleinen
Gäste, auch alle ehemaligen Mitarbei-
ter, Kinder und Eltern, zum feierlichen
Abschluss der Festtage eingeladen. Sie
erwartet ab 10 Uhr ein bunter Mix aus
Spiel und Unterhaltung sowie ein reich-
haltiger Imbiss.

 Graffiti. Graffiti. Graffiti. Graffiti. Graffiti. Farbenfrohes Graffiti aus dem
Workshop 2004. Foto: Lippmann
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Jugendhilfeausschuss
tagt
Tagesordnung der 11. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am Donners-
tag, 26. Mai, 18 Uhr im Festsaal des
Rathauses Dr.-Külz-Ring 19:
1. Protokollkontrolle
2. Aufsuchende soziale Arbeit in Dres-
den – eine Dienstleistung nach §§ 11
und 13 SGB VIII
3. Information zum freiwilligen ökologi-
schen Jahr
4. Kofinanzierung von zwei ESF-geför-
derten Jugendberufshilfeprojekten für
2004 und 2005 – Änderung des Be-
schlusses Nr. V4179-JH72-04
5. Elternmitwirkung
6. Neue Arbeitsstrukturen im bisheri-
gen Jugend- und Sozialamt
7. Informationen
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Kulturausschuss tagt
Tagesordnung der Sitzung des Aus-
schusses für Kultur am Dienstag,
24. Mai, 17 Uhr, Pirnaer Landstraße 131
(Staatsoperette): Verleihung der Ehren-
titel „Kammermusikerin/Kammermu-
siker“ und „Kammervirtuose“ an acht
Musikerinnen/Musiker der Dresdner
Philharmonie. Weitere Tagesordnungs-
punkte sind nicht öffentlich.

Bauausschuss tagt
Tagesordnung des Ausschusses für
Stadtentwicklung und Bau am Mitt-
woch, 25. Mai, 16 Uhr, Hamburger Stra-
ße 19, 4. Etage, Raum 4014: Verkehrs-
prognose 2020; Variantenabwägung
bei Verkehrsbauvorhaben. Die weiteren
Tagesordnungspunkte sind nicht öffent-
lich.

Umweltausschuss tagt
Die Beschränkung von Nachtflügen
vom und zum Flughafen Dresden ist
Thema des öffentlichen Teiles der Sit-
zung des Ausschusses für Umwelt und
Kommunalwirtschaft  am Montag,
23. Mai, 16.30 Uhr im Rathaus am Dr.-
Külz-Ring 19, 4. Etage, Raum 13. Die
weiteren Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein. Die nächs-
ten Veranstaltungen:
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Der Ortsbeirat Altstadt berät in seiner
Sitzung am Dienstag, 24. Mai, 17.30
Uhr, Theaterstraße 11, 1. Etage, Raum
100 (Beratungsraum) über mehrere
Anträge von Stadtratsfraktionen zu:
Schillerjahr 2005, Erhalt der Dresdner
Post- und Sparkassenfilialen, Tag der
Frauenkirche sowie Verkehrsbau am
Lennéplatz (Bürgerwiese). Informiert
wird außerdem über die geplante Ge-
staltung des Straßburger Platzes.
CottaCottaCottaCottaCotta
Das städtebauliche Rahmenkonzept für
Cossebaude/Stetzsch/Kemnitz ist das
Hauptthema der Sitzung des Orts-
beirates Cotta am Donnerstag, 26. Mai,
18.00 Uhr, Lübecker Straße 121, Zim-
mer 103. Ein Tagesordnungspunkt ist
nicht öffentlich.
LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
Die Aufnahme des freien Trägers Christ-
licher Schulverein Zschachwitz e. V. in
den Bedarfsplan für Kindertagesein-
richtungen und die Beseitigung von
Hochwasserschäden im Freibad Wostra
sind die Themen der Sitzung des Orts-
beirates Leuben am Mittwoch, 25. Mai,
19 Uhr, 91. Grundschule „Am Sand“,
Bernard-Shaw-Straße 22 .
PlauenPlauenPlauenPlauenPlauen
Die geplante Erweiterung des Sa-
nierungsgebietes Plauen steht auf der
Tagesordnung der Sitzung des Orts-
beirates Plauen am Dienstag, 24. Mai,
18 Uhr im Ratssaal Nöthnitzer Straße
2. Die weiteren Themen: Kreativstudio
Zschertnitz, Erhalt von Wochenmärk-
ten, Parken für Bewohner auf der Berg-
straße.

Am 18. Mai begannen die Mitarbeiter
des Grünflächenamtes, rund 80 000
Sommerblumen zu pflanzen. Sie be-
pflanzten zuerst die Beete am Kultur-
palast. Spätestens Anfang Juni werden
auf allen 48 Pflanzflächen in der Stadt
mit 3500 Quadratmetern Sommer-
blumen blühen.
Blumenfreunde können über 50 Arten
und 100 Sorten unterscheiden. Zahl-
reich vertreten sind Begonien, Fleißige

80 000 Sommerblumen für  Dresden
Stadt beginnt mit der Pflanzung

Lieschen, Pelargonien, Studentenblu-
men und Heliotropium. Solitärs wie
Gewürzr inde, Solanum, Fuchsie,
Schönmalve und Wandelröschen, die
in der Gärtnerei des Grünflächenamtes
überwintert haben, schmücken auch
in diesem Jahr wieder die Beete.

Stadt reinigt Straßen
Die Stadt reinigt wieder Straßen. Zwi-
schen 8 und 11 Uhr dürfen in den ge-
nannten Straßen keine Fahrzeuge par-
ken und halten. Die nächsten Termine:
NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
■ Donnerstag, 26. Mai (gerade Haus-
nummern
Melanchthonstraße von Hoyerswerdaer
Straße bis Lessingstraße
■ Donnerstag, 26. Mai (gerade Haus-
nummern) und
■ Freitag, 27. Mai (ungerade Hausnum-
mern)
Tieckstraße
■ Freitag, 27. Mai (ungerade Hausnum-
mern)
Melanchthonstraße

Wirtschaftsausschuss tagt
Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung beschließt am 26. Mai, 16 Uhr im
Rathaus Dr.-Külz-Ring, 3. Etage, Zim-
mer 13 die Vergabe von Leistungen
(VOL, VOB):
■ Abschluss eines Rahmenvertrages
für die Projektierung, Lieferung, Monta-
ge und Inbetriebnahme von Mobiliar für
naturwissenschaftliche Fachräume (z. B.
Physik, Chemie, Biologie) für die kom-
munalen Schulen der Stadt Dresden
■ Beförderung von Schülern kommu-
naler Grundschulen zum Schwimm-
unterricht in Dresdner Schwimmhal-
len (Schwimmhalle Prohlis, Klotzsche
und Freiberger Platz); für ca. 62 Grund-
schulen, 50 Schüler/2Klassen je Unter-
richtsfahrt bei mehreren Fahrten pro
Schultag
■ Lieferung, Transport, Montage und
Inbetriebnahme von Schulmobiliar für
die kommunalen Schulen der Stadt
Dresden

■ Sperrmüll- und Altholzentsorgung
in Dresden: Los 1: Entsorgung von
Sperrmüll, Los 2: Entsorgung von
Sperrmüll mit ausgehaltenem Holzan-
teil, Los 3: Entsorgung von Altholz
■ Um- und Neugestaltung Fr.-Wieck
Straße / 3. BA zwischen Josef-Herr-
mann-Denkmal und Wiesenweg und
Hochwasserschadensbeseitigung Brü-
cke über den Loschwitzbach zwischen
Dorfplatz und Wiesenweg
■ Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Neubau operatives Zentrum Haus
C: Los 16 – Abwasser- und Wasseran-
lagen, Los 17 – Fassadenarbeiten, Los
18 – Lufttechnische Anlagen, Los 19  -
Starkstromanlagen
■ Augusthochwasser 2002, Erneue-
rung Prießnitzstraße, 2. BA
■ Straße Gompitzer Straße zwischen
Lise-Meitner und Altburgstädtel.
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

 Pflanzung.Pflanzung.Pflanzung.Pflanzung.Pflanzung. Mitarbeiterinnen des Grün-
flächenamtes pflanzen am Kulturpalast
Sommerblumen. Foto: Wagner
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Der Ausschuss für Finanzen und Liegen-
schaften fasste folgende Beschlüsse:

Sitzung am 4. April 2005:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0400-FL11-05V0400-FL11-05V0400-FL11-05V0400-FL11-05V0400-FL11-05
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften beschließt die Planung
und Realisierung der äußeren Erschlie-
ßung des Industrieparks Klotzsche,
2. BA – Fertigstellung des letzten Teil-
stückes der Hermann-Reichelt-Straße
auf der Grundlage einer Kostenschät-
zung in Höhe von 1,326 Mio. EUR im
Zeitraum 2005. Für die Realisierung
des Vorhabens werden Fördermittel in
Höhe von 795.600 EUR beantragt.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0441-FL11-05V0441-FL11-05V0441-FL11-05V0441-FL11-05V0441-FL11-05
1. Die Entrichtung eines kommunalen
Zuschusses in Höhe von 232.128,00
EUR, davon 200.800,00 EUR zu Lasten
des Haushaltsjahres 2005 und
31.328,00 EUR zu Lasten des Haus-
haltsjahres 2006 an die Lebenshilfe
OV Dresden e. V. für den Neu- und
Umbau der Behinderteneinrichtung in
01069 Dresden, Bernhardstraße 17,
wird bestätigt. 2. Die für die Bewilli-
gung des Zuschusses im Haushalt

2004 in der Finanzposit ion
4710.988.1055 - Zuschüsse im Be-
reich der Behindertenhilfe – veran-
schlagte Verpflichtungsermächtigung
für die Haushaltsjahre 2005 und 2006
wird in Höhe der unter Punkt 1 ge-
nannten Jahresscheiben freigegeben.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0484-FL11-05V0484-FL11-05V0484-FL11-05V0484-FL11-05V0484-FL11-05
Die außerplanmäßige Bereitstellung von
Mitteln in Höhe von 900.044,90 EUR
zur Hochwasserschadensbeseitigung
wird bestätigt. Mit diesen Mitteln wer-
den folgende Maßnahmen realisiert:
■ Flutrinne Kaditz
■ Flutrinne Ostragehege
■ Beseitigung Auflandungen Elbufer
Neustädter Seite.
Die Maßnahmen werden zu 100 Pro-
zent vom Land refinanziert. Die Zu-
wendungsbescheide liegen vor.

Sitzung am 25. April 2005:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0494-FL12-05V0494-FL12-05V0494-FL12-05V0494-FL12-05V0494-FL12-05
Die über- und außerplanmäßige Bereit-
stellung sowie die Korrektur von Mittel-
ansätzen zur Hochwasserschadens-
beseitigung für Maßnahmen der Sek-
tion 1 (Verkehrsanlagen) wird bestätigt.

Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0572-FL12-05V0572-FL12-05V0572-FL12-05V0572-FL12-05V0572-FL12-05
1. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften bestätigt die Verände-
rung der Verpflichtungsermächtigung
aus dem Plan 2004 für 2007 im
Vermögenshaushalt  des Stadtpla-
nungsamtes, Finanzposit ion
6150.940.1012 (Städtebauförderung
Äußere Neustadt).
2. Für den Neubau der Eissport- und
Ballspielhalle wird eine außerplanmä-
ßige Verpflichtungsermächtigung in
Höhe von 440.150 EUR aus dem Jahr
2004 für 2007 in den Vermögens-
haushalt  im Unterabschnitt  5500
(Eigenbetrieb Sportstätten- und Bäder-
betr ieb Dresden; Finanzposit ion
5500.985.0012) bereitgestellt.
3. Der Ausgabeansatz im Jahr 2007
wird aus dem Budget des Sportstätten-
und Bäderbetr iebes in Höhe von
430.000 EUR aus der Finanzposition
5500.985.0003 (Zuschüsse allgemein)
sowie in Höhe von 10.150 EUR aus
Eigenmitteln des Sportstätten- und
Bäderbetriebes gedeckt
4. Der Ausschuss für Finanzen und
Liegenschaften stimmt dem geänder-

Beschlüsse des Finanzausschusses

ten Finanzrahmen gemäß der Kosten-
berechnung vom 4. April 2005 zu.
5.  Der Oberbürgermeister wird be-
auftragt, weitere Zuwendungen für den
erhöhten Ausgabenansatz zu akquirie-
ren.

Sitzung am 9. Mai 2005
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0564-FL13-05V0564-FL13-05V0564-FL13-05V0564-FL13-05V0564-FL13-05
1. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, das Grundstück Jann-Berg-
haus-Str. 21 (Flurstück Nr. 25) und
Flurstück Nr. 37 sowie eine noch zu
vermessende Teilfläche aus dem Flur-
stück Nr. 36 jeweils der Gemarkung
Norderney mit einer Gesamtgröße von
ca. 3.002 m² zum Zwecke der Betrei-
bung eines Schullandheimes zu ver-
äußern.
2. Im Falle des Nicht-zustande-Kom-
mens des Kaufvertrages wird der Ober-
bürgermeister ermächtigt, das Grund-
stück Jann-Berghaus-Str. 21 (Flurstück
Nr. 25) und Flurstück Nr. 37 sowie eine
noch zu vermessende Teilfläche aus
dem Flurstück Nr. 36 jeweils der Ge-
markung Norderney an den nachrü-
ckenden Bewerber zum Zwecke der
Betreibung einer Seniorenkur- und
Rehabilitationsmaßnahme zu veräu-
ßern.
3. Der Erlös aus der Veräußerung wird
dem Schulverwaltungsamt zur Sanie-
rung, Instandhaltung und Moder-
nisierung sowie zur Verbesserung des
Ausstattungsgrades der zu erhalten-
den Schulen zur Verfügung gestellt
(Beschluss Nr. 551-73-1998).
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0630-FL13-05V0630-FL13-05V0630-FL13-05V0630-FL13-05V0630-FL13-05
Die Landeshauptstadt Dresden über-
nimmt nach erfolgter Darlehensum-
schuldung zum 30. Mai 2005 auch
weiterhin eine modifizierte Ausfall-
bürgschaft zugunsten der Sport- und
Vereinshaus Weißig GmbH in Höhe von
669.300,00 EUR.

Anzeige
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Das Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, vertreten durch die Verwaltungs-
direktorin, hat beim Regierungspräsi-
dum Dresden – Referat Luftverkehr –
als zuständige Landesluftfahrtbehörde,
die Genehmigung zur Anlegung eines
Hubschraubersonderlandeplatzes auf
dem Dach des Interdisziplinären Ope-
rativen Zentrums (IOZ), Haus C und zur
Durchführung von Flügen mit Hub-
schraubern im Rahmen der Luftrettung
bei Tag und Nacht (VFR Tag/Nacht) im
Gelände des Städtischen Klinikums
Friedrichstadt gemäß § 6 Luftverkehrs-
gesetz (LuftVG) i. V . m. §§ 49 ff. Luft-

Amtliche Bekanntmachung

Antrag auf luftrechtliche Genehmigung für einen Hubschrauber-
sonderlandeplatz im Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt (Dachlandeplatz)
– Öffentliche Auslegung der Planunterlagen –

v e r k e h r s - Z u l a s s u n g s - O r d n u n g
(LuftVZO) beantragt. Ein Bauschutz-
bereich (§ 17 LuftVG) wird für den
Hubschrauberlandeplatz nicht be-
stimmt. Bei dem Vorhaben handelt es
sich um keine planfeststel lungs-
pflichtige Maßnahme; ein luftrechtliches
Planfeststellungsverfahren oder Plan-
genehmigungsverfahren findet in die-
sem Zusammenhang nicht statt (vgl.
§ 8 ff. LuftVG).
Grundlage für das luftrechtliche Ge-
nehmigungsverfahren nach § 6 LuftVG
sind die vom Städtischen Klinikum ein-
gereichten Unterlagen. Diese werden
in der Zeit vom 23. Mai bis einschließ-23. Mai bis einschließ-23. Mai bis einschließ-23. Mai bis einschließ-23. Mai bis einschließ-
lich 23. Juni 2005 lich 23. Juni 2005 lich 23. Juni 2005 lich 23. Juni 2005 lich 23. Juni 2005 in der Stadtverwal-
tung der Landeshauptstadt Dresden,
Technisches Rathaus, Geschäftsbereich
Stadtentwicklung, Hauptabteilung Mo-

bilität, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, III. Stock, Zimmer 3015, wäh-
rend der Dienstzeiten zu jedermanns
Einsicht ausgelegt.
Jeder kann Einwendungen gegen das
Vorhaben bis zwei Wochen nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist, also bis 7. Juli7. Juli7. Juli7. Juli7. Juli
20052005200520052005, schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Stadtentwicklung,
Hauptabteilung Mobilität, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, III. Stock,
Zimmer 3015, oder beim Regierungs-
präsidium Dresden, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, erheben.
Die Einwendung muss den geltend
gemachten Belang und das Maß seiner
Beeinträchtigung erkennen lassen. Mit
Ablauf der Einwendungsfrist sind alle
Einwendungen gegen das Vorhaben

ausgeschlossen, die nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen.
Bei Einwendungen, die von mehr als
50 Personen auf Unterschriftslisten un-
terzeichnet oder in Form vervielfältig-
ter, gleichlautender Texte eingereicht
werden, ist ein Unterzeichner mit Na-
men, Beruf und Anschrift als Vertreter
der übrigen Unterzeichner für das Ver-
fahren zu bezeichnen, soweit er nicht
von ihnen als Bevollmächtigter bestellt
ist. Diese Angaben müssen deutlich
sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift
versehenen Seite enthalten sein. An-
derenfalls können diese Einwendungen
unberücksichtigt bleiben.
Im Interesse einer genaueren Informa-
tion der Bürger wird zusätzlich folgen-
der Übersichtsplan veröffentlicht. Die
ungefähre Lage des Hubschrauber-
sonderlandeplatzes ist kenntlich ge-
macht.

Dresden, 9. Mai 2005

gez.gez.gez.gez.gez. i. i. i. i. i.     VVVVV..... Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeige
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Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, die Eugen-Hoffmann-StraßeEugen-Hoffmann-StraßeEugen-Hoffmann-StraßeEugen-Hoffmann-StraßeEugen-Hoffmann-Straße
auf dem Flurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück NrFlurstück Nr..... 847 der Ge- 847 der Ge- 847 der Ge- 847 der Ge- 847 der Ge-
markung Dresden-Strehlenmarkung Dresden-Strehlenmarkung Dresden-Strehlenmarkung Dresden-Strehlenmarkung Dresden-Strehlen von der
Wilhelm-Rudolph-Straße auf Flurstück
Nr. 844 bis zur Hans-Jüchser-Straße
auf Flurstück Nr. 851 einschließlich der
Sackgasse mit Wendeanlage einzuzie-
hen.
Die bezeichnete Straße diente bisher
der Erschließung der Wohngrund-
stücke Eugen-Hoffmann-Straße 1 bis
23. Im Rahmen des Stadtumbaupro-
gramms wurden die Wohngebäude
zurückgebaut. Im Zuge der Aufwer-
tung des Wohnumfeldes im betreffen-
den Gebiet soll nach dem ebenfalls vor-
gesehenen Rückbau der nun funk-
tionslosen Straße eine Parkanlage unter
Einbeziehung der Rückbauflächen ge-
staltet werden. Das Flurstück Nr. 847
soll zu diesem Zweck in das Eigentum
der Wohnbau Dresden GmbH übertra-
gen werden. Da die Eugen-Hoffmann-
Straße keine Verkehrsbedeutung mehr
hat und zurückgebaut wird, ist die Ein-
ziehung nach § 8 Abs. 2 Satz 1
SächsStrG zu verfügen.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der einzuziehenden
Straße liegen ab dem auf die Bekannt-
gabe folgenden Tag für die Dauer ei-
nes Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3095,
während der Sprechzeiten für jeder-
mann zur Einsicht aus.
Während dieser Zeit können alle, de-
ren Interessen durch die beabsichtig-
ten Maßnahmen berührt werden, Ein-
wendungen schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landeshauptstadt Dres-
den, Straßen- und Tiefbauamt, Sach-
gebiet Straßenverwaltung vorbringen.
Nach Fristablauf erhobene Einwendun-
gen werden nicht mehr berücksichtigt.

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Bekanntmachung einer
Absichtserklärung

Einziehung einer Straße
nach § 8 SächsStrG

Allgemeinverfügung Nr. W 05/05

Widmung eines Parkplatzes nach § 6
SächsStrG
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nr..... 498/14 498/14 498/14 498/14 498/14
der Gemarkungder Gemarkungder Gemarkungder Gemarkungder Gemarkung Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,
der im Rahmen einer städtischen
Tiefbaumaßnahme mit neuen Ver-
kehrsanlagen bebaut als Park-and-
Ride-Anlage (P+R) eingerichtet wurde
und dem ruhenden Verkehr für Pkw
zur Anbindung des Individualverkehrs
an die S-Bahn-Station und den Bus-
haltepunkt Dresden-Klotzsche dienen
soll,     wird gemäß § 6 des Sächsischen
Straßengesetzes (SächsStrG) vom
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93)
mit Wirkung von dem auf die Bekannt-
gabe folgenden Tag als beschränkt öf-
fentlicher Platz gewidmet.
Dieser unter der Vorhabenbezeichnung
”Übergangsstelle Bahnhof Dresden-
Klotzsche, P+R-Anlage“ errichtete Pkw-
Parkplatz wird von der Einmündung
der Wolgaster Straße in die Straße “Zur
Neuen Brücke“ befahren und endet am
Bahngelände. Die bezeichnete P+R-
Anlage wurde namentlich der Straße
”Zur Neuen BrückeZur Neuen BrückeZur Neuen BrückeZur Neuen BrückeZur Neuen Brücke“ zugeordnet und
ist auf Grund ihrer o. a. Funktion für
den öffentlichen Verkehr unentbehrlich.

Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist
die Stadt Dresden, vertreten durch das
Straßen- und Tiefbauamt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Verkehrsflächen liegen ab dem auf die
Bekanntgabe folgenden Tag bei der
Landeshauptstadt Dresden, Straßen-
und Tiefbauamt, Sachgebiet Straßen-
verwaltung, Technisches Ra thaus,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).
gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-Leiter des Straßen- und Tiefbau-
amtesamtesamtesamtesamtes

Das Rechtsamt korrigiert die für die Wahl
von Friedensrichterinnen/Friedensrich-
tern und Protokollführerinnen/Proto-
kollführern in diesem Jahr genannten
Dresdner Schiedsstellenbezirke (Dresd-
ner Amtsblatt Nr. 19 vom 12. Mai 2005,
Seite 11). Die Bewerbungsfrist für die
Wahl in diese Ehrenämter wird deshalb
bis 16. Juni 2005 verlängert.
■ Friedensrichter innen/Fr iedens-Fr iedensrichter innen/Fr iedens-Fr iedensrichter innen/Fr iedens-Fr iedensrichter innen/Fr iedens-Fr iedensrichter innen/Fr iedens-
richter:richter:richter:richter:richter:
Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt amSchiedsstellenbezirk (Amtsantritt amSchiedsstellenbezirk (Amtsantritt amSchiedsstellenbezirk (Amtsantritt amSchiedsstellenbezirk (Amtsantritt am
28. Oktober)28. Oktober)28. Oktober)28. Oktober)28. Oktober)
Altstadt
Blasewitz-Nord
Blasewitz-Süd
Cotta, Bereich Gorbitz mit Ortschaft Alt-
franken
Cotta, übriger Bereich mit Ortschaften
Cossebaude, Oberwartha)
Klotzsche mit Ortschaften Weixdorf,
Langebrück, Schönborn
Leuben
Loschwitz mit Ortschaft Schönfeld-
Weißig
Pieschen
Plauen-Ost
Plauen-West
Prohlis-Ost
Prohlis-West
■ Protokol l führer innen/Protokol l- Protokol l führer innen/Protokol l- Protokol l führer innen/Protokol l- Protokol l führer innen/Protokol l- Protokol l führer innen/Protokol l-
führer:führer:führer:führer:führer:
Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt)Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt)Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt)Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt)Schiedsstellenbezirk (Amtsantritt)
Altstadt (24. Februar 2006)
Blasewitz-Nord (28. Oktober 2005)
Cotta, Bereich Gorbitz mit Ortschaft Alt-
franken (24. Februar 2006)
Cotta, übriger Bereich mit Ortschaften
Cossebaude, Oberwartha (28. Oktober
2005)
Gompitz (28. Oktober 2005)
Klotzsche mit Ortschaften Weixdorf,
Langebrück, Schönborn (24. Februar
2006)
Leuben (2. November 2005)
Loschwitz mit Ortschaft Schönfeld-
Weißig (28. Oktober 2005)
Mobschatz (24. Februar 2006)
Pieschen (28. Oktober 2005)
Plauen-West (28. Oktober 2005)
Prohlis-Ost (28. Oktober 2005)
Prohlis-West (28. Oktober 2005)

Schiedsstellenbezirke
für Dresden korrigiert
Bewerbung für Ehrenämter bis
16. Juni 2005 möglich

Aktuelles
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Die Flurstücke Nr. 744/23, 744/36,
744/40 und 744/41 sowie ein Teil des
Flurstückes Nr. 771 der Gemarkung
Dresden-Lockwitz werden     gemäß § 6
des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93) mit Wirkung von
dem auf die Bekanntgabe folgenden
Tag dem öffentlichen Verkehr gewid-
met.
Der Verkehrsraum auf dem Flurstück
Nr. 771 von der Straße „Auf dem Plä-
ner” bis zum nachfolgend bezeichne-
ten Weg trägt künftig als Ortsstraße,
der selbstständige Gehweg auf dem
Flurstück Nr. 744/23 von der vor-
genannten Straße auf dem Flurstück
Nr. 771 bis zum Gebergrundweg als
beschränkt öffentlicher Weg den Na-
men Am Am Am Am Am TTTTTrutzsch.rutzsch.rutzsch.rutzsch.rutzsch.
Der Straßenabschnitt einschließlich
Wendeanlage auf den Flurstücken Nr.
744/36 und 744/41 vom bereits ge-
widmeten Abschnitt der nachfolgend
benannten Straße bis zum selbststän-
digen Geh- und Radweg des Geber-
grundweges trägt künftig als Ortsstra-
ße den Namen Max-Schwarze-Stra-Max-Schwarze-Stra-Max-Schwarze-Stra-Max-Schwarze-Stra-Max-Schwarze-Stra-
ße.ße.ße.ße.ße.
Der Verkehrsraum auf dem Flurstück
Nr. 744/40 vom bereits gewidmeten
Abschnitt des Gebergrundweges in
Höhe der Einmündung der Dora-
Zschille-Straße bis zum nachfolgend
bezeichneten Weg trägt künftig als
Ortsstraße, der gemeinsame Fuß- und
Radweg vom vorgenannten Verkehrs-
raum bis zur Max-Schwarze-Straße
und die Treppenanlage (selbstständi-
ger Gehweg) vom angeführten Fuß-
und Radweg bis zur Wittgensdorfer
Straße auf den Flurstücken Nr. 744/
36, 744/40 und 744/41 als beschränkt

Allgemeinverfügung Nr. W 06/05

Widmung von Straßen und Wegen
nach § 6 SächsStrG

öffentliche Wege den Namen Geber-Geber-Geber-Geber-Geber-
grundweggrundweggrundweggrundweggrundweg.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht der
hier aufgeführten Straßen und Wege
ist die Landeshauptstadt Dresden, ver-
treten durch das Straßen- und Tiefbau-
amt. Diese neuen Straßen und Wege
dienen der Erschließung einer Wohn-
anlage im ehemaligen Kasernenge-
lände Nickern und anliegender Grund-
stücke gemäß Bebauungsplan Nr. 35
Dresden-Nickern Nr. 2 „Städtebauliche
Entwicklungsmaßnahme Dresden E1”.
Sie sind für den öffentlichen Verkehr
unentbehrlich.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Straßenflächen liegen ab dem auf die
Bekanntgabe folgenden Tag für die
Dauer eines Monats bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Sachgebiet Straßen-
verwaltung, Technisches Rathaus,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Allgemeinverfügung
Nr. W 05/05

Widmung eines
Parkplatzes nach § 6
SächsStrG

Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nr..... 498/14 498/14 498/14 498/14 498/14
der Gemarkungder Gemarkungder Gemarkungder Gemarkungder Gemarkung Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,Dresden-Klotzsche,
der im Rahmen einer städtischen
Tiefbaumaßnahme mit neuen Ver-
kehrsanlagen bebaut als Park-and-
ride-Anlage (P+R) eingerichtet wurde
und dem ruhenden Verkehr für Pkw
zur Anbindung des Individualverkehrs
an die S-Bahn-Station und den Bus-
haltepunkt Dresden-Klotzsche dienen
soll,     wird gemäß § 6 des Sächsischen
Straßengesetzes (SächsStrG) vom
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93)
mit Wirkung von dem auf die Bekannt-
gabe folgenden Tag als beschränkt öf-
fentlicher Platz gewidmet.
Dieser unter der Vorhabenbezeichnung
„Übergangsstelle Bahnhof Dresden-
Klotzsche, P+R-Anlage“ errichtete Pkw-
Parkplatz wird von der Einmündung
der Wolgaster Straße in die Straße „Zur
Neuen Brücke“ befahren und endet am
Bahngelände.
Die bezeichnete P+R-Anlage wurde
namentlich der Straße „Zur NeuenZur NeuenZur NeuenZur NeuenZur Neuen
BrückeBrückeBrückeBrückeBrücke“ zugeordnet und ist auf Grund
ihrer o. a. Funktion für den öffentlichen
Verkehr unentbehrlich.
Träger der Straßenbaulast und Inha-
ber der Verkehrssicherungspflicht ist
die Landeshauptstadt Dresden, vertre-
ten durch das Straßen- und Tiefbau-
amt.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten
Verkehrsflächen liegen ab dem auf die
Bekanntgabe folgenden Tag bei der
Landeshauptstadt Dresden, Straßen-
und Tiefbauamt, Sachgebiet Straßen-
verwaltung, Technisches Rathaus,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 3095, während der
Sprechzeiten für jedermann öffentlich
zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Der selbstständige Gehweg im Alt-Gehweg im Alt-Gehweg im Alt-Gehweg im Alt-Gehweg im Alt-
frankener Parkfrankener Parkfrankener Parkfrankener Parkfrankener Park vom öffentlichen Geh-
und Radweg an der Otto-Harzer-Stra-
ße bis zum öffentlichen Geh- und Rad-
weg der zur Kesselsdorfer Straße führt,
Gemarkung  Dresden-A l t f ranken ,Gemarkung  Dresden-A l t f ranken ,Gemarkung  Dresden-A l t f ranken ,Gemarkung  Dresden-A l t f ranken ,Gemarkung  Dresden-A l t f ranken ,
TTTTTeile der Flurstücke Nreile der Flurstücke Nreile der Flurstücke Nreile der Flurstücke Nreile der Flurstücke Nr..... 29/2 und 49 29/2 und 49 29/2 und 49 29/2 und 49 29/2 und 49
a a a a a wird gemäß  § 8 des Sächsischen
Straßengesetzes (SächsStrG) vom 21.
Januar 1993 (SächsGVBl S. 93) mit
Wirkung vom auf die Bekanntgabe fol-
genden Tag eingezogen.
Der bezeichnete beschränkt öffentliche
Weg dient der fußläufigen Erschlie-
ßung der Parkanlage zur Erholung. Im
Rahmen der Planungsergänzung „Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen A 17”
zum Planfeststellungsverfahren erfolgt
die Umgestaltung des Parks mit Neu-
ordnung der öffentlich benutzbaren
Wegebeziehungen. Mit der Einziehung
wird die Baulastträgerschaft  und
Verkehrssicherungspflicht des Stra-
ßen- und Tiefbauamtes für diesen Geh-
weg aufgehoben.
Die Landeshauptstadt Dresden hat die
Absicht der Einziehung am 23. Dezem-
ber 2004 öffentlich bekannt gegeben.
Die Einziehungsverfügung wurde un-
ter Abwägung aller eingegangener Hin-
weise und Einwände erlassen.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der eingezogenen
Wegeflächen liegen ab dem auf die
Bekanntgabe folgenden Tag für die
Dauer eines Monats bei der Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und Tief-
bauamt, Sachgebiet Straßenverwal-
tung, Technisches Rathaus, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 3095, während der Sprech-
zeiten für jedermann öffentlich zur Ein-
sicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz
Leiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- undLeiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Allgemeinverfügung
Nr. E 01/05

Einziehung eines
öffentlichen Weges
nach § 8 SächsStrG

Anzeige
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Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)

Anzeige

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich, Amt für Kultur und Denkmal-
schutz, Königstraße 15, 01097 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4888850, Fax: 4888853

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag – Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Bauvertrag als EinheitspreisvertragBauvertrag als EinheitspreisvertragBauvertrag als EinheitspreisvertragBauvertrag als EinheitspreisvertragBauvertrag als Einheitspreisvertrag
fü r  Ge rüs tbaua rbe i t en  Los  2 ,f ü r  Ge rüs tbaua rbe i t en  Los  2 ,f ü r  Ge rüs tbaua rbe i t en  Los  2 ,f ü r  Ge rüs tbaua rbe i t en  Los  2 ,f ü r  Ge rüs tbaua rbe i t en  Los  2 ,
Dachdeckerarbeiten Los 3, Fassaden-Dachdeckerarbeiten Los 3, Fassaden-Dachdeckerarbeiten Los 3, Fassaden-Dachdeckerarbeiten Los 3, Fassaden-Dachdeckerarbeiten Los 3, Fassaden-
arbeiten Los 4,arbeiten Los 4,arbeiten Los 4,arbeiten Los 4,arbeiten Los 4,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5086/ 5086/ 5086/ 5086/ 5086/
0505050505

d)d)d)d)d) Dresden, Stadtmuseum Dresden,Dresden, Stadtmuseum Dresden,Dresden, Stadtmuseum Dresden,Dresden, Stadtmuseum Dresden,Dresden, Stadtmuseum Dresden,
Wilsdruffer Straße 2, 01067 Dres-Wilsdruffer Straße 2, 01067 Dres-Wilsdruffer Straße 2, 01067 Dres-Wilsdruffer Straße 2, 01067 Dres-Wilsdruffer Straße 2, 01067 Dres-
dendendendenden

e) Los 2 Gerüstbauarbeiten in zwei Bau-
abschnitten, Gesamtumfang ca. 6.000
m²; 1. Bauabschnitt ca. 3000 m² von
07/2005–12/2005; 2. Bauabschnitt ca.
3000 m² von 11/2005–05/2006; Los 3
Dachdeckerarbeiten Achtung! Die vor-
gesehenen Arbeiten sollen in Verbin-
dung mit dem arbeitsmarktpolitischen
Instrument der Bundesagentur für Ar-
beit „Beschäftigung schaffende In-
frastruktur-Förderung“ (BSI) gemäß §
279 a Sozialgesetzbuch III durchgeführt
werden. Für diese Leistungen können
sich daher nur solche Unternehmen be-
werben, die bereit sind, für den Zeit-
raum der Leistungserbringung von der
Agentur für Arbeit Dresden zugewie-
sene Arbeitnehmer befristet sozial-
versicherungspflichtig einzustellen. Hin-
weise für ausführende Unternehmen zu
den Modalitäten bei BSI-Maßnahmen
(279 a SGB III) sind in den Verdingungs-
unterlagen enthalten. Aukünfte zum
Einsatz der von der Agentur für Arbeit
zugewiesenen Arbeitnehmer erteilt:
DSA GmbH Dresden, Herr Kählert, Tel.:
(0351) 2077534. Abbruch und Entsor-
gung ca. 2770 m²; Vordeckung und
Wärmedämmung ca. 650 m²; Dach-
eindeckung mit sächsischen Biber ca.
2770 m²; Klempnerarbeiten: Ab-
deckungen von Gesimsen und Fens-
terbänken der Fassade ca. 280 m²;
Metalldeckung, Kupfer 0,7 mm ca. 250
m²; Fallrohr, Kupfer ca. 250 lfd. m;

Saumrinne, Kupfer für Dresdner
Mansardedach ca. 190 lfd. m; RWA-
Anlage liefern und montieren ca. 1 St.;
Los 4 Sanierung der Gesamtfassade
Achtung! Die vorgesehenen Arbeiten
sollen in Verbindung mit dem arbeits-
marktpolitischen Instrument der Bun-
desagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungserbring-
ung von der Agentur für Arbeit Dresden
zugewiesene Arbeitnehmer befristet
sozialversicherungspflichtig einzustel-
len. Hinweise für ausführende Unter-
nehmen zu den Modalitäten bei BSI-
Maßnahmen (279 a SGB III) sind in den
Verdingungsunterlagen enthalten.
Aukünfte zum Einsatz der von der Agen-
tur für Arbeit zugewiesenen Arbeitneh-
mer erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr
Kählert, Tel.: (0351) 2077534. Sanie-
rung der Gesamtfassade (ohne Fens-
ter) ca. 4.250 m²; Reinigen, Anstrich
erneuern ca. 4.250 m²; Sandstein-
gesimse, Bekrönungen reinigen, geringe
Ausbesserungen ca. 430 m²; Sand-
steinsockel reinigen, geringe Ausbes-
serungen ca. 300 m²; Putzausbes-
serungen ca. 150 m²; Bossenputz aus-
bessern ca. 50 m²; Beiputz Gesims-
und Bekrönungsabdeckungen ca. 430
m²; Betoninstandsetzungen ca. 50 m²;
Anstrich Fenster erneuern ca. 1.400
m²; Aufarbeitung Fenstergitter Stahl
ca. 175 m²

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g)  Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-

gabe :  2 /5086 /05 :  Beg inn :gabe :  2 /5086 /05 :  Beg inn :gabe :  2 /5086 /05 :  Beg inn :gabe :  2 /5086 /05 :  Beg inn :gabe :  2 /5086 /05 :  Beg inn :
18.07.2005, Ende: 12.05.2006; 3/18.07.2005, Ende: 12.05.2006; 3/18.07.2005, Ende: 12.05.2006; 3/18.07.2005, Ende: 12.05.2006; 3/18.07.2005, Ende: 12.05.2006; 3/
5086 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,5086 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,5086 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,5086 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,5086 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,
Ende: 06.01.2006; 4/5086/05: Be-Ende: 06.01.2006; 4/5086/05: Be-Ende: 06.01.2006; 4/5086/05: Be-Ende: 06.01.2006; 4/5086/05: Be-Ende: 06.01.2006; 4/5086/05: Be-
ginn: 12.09.2005, Ende: 19.05.2006ginn: 12.09.2005, Ende: 19.05.2006ginn: 12.09.2005, Ende: 19.05.2006ginn: 12.09.2005, Ende: 19.05.2006ginn: 12.09.2005, Ende: 19.05.2006

i)  Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Klinkenbusch +

Kunze, Louisenstraße 9, 01099 Dres-
den, Tel.: (0351) 8027953, Fax: 8027956,
E-Mail: architektur@klinkenbusch-
kunze.de; Anforderung der Verding-
ungsunterlagen: Bis: 25.05.2005, 13.00
Uhr; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 5086/05: EUR; Vervielfäl-
tigungskosten je Los: 2/5086/05: 30,00
EUR; 3/5086/05: 30,00 EUR; 4/5086/
05: 30,00 EUR; Zahlungsweise: Ver-
rechnungsscheck; Zahlungseinzel-
heiten: Die Kosten werden nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt. Zahlungs-
empfänger: Klinkenbusch + Kunze Ar-
chitekten; Verwendungszweck: Los 2,
3, 4 5086/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 10.06.2005Einreichungsfrist: 10.06.2005Einreichungsfrist: 10.06.2005Einreichungsfrist: 10.06.2005Einreichungsfrist: 10.06.2005
l)  Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, SG Bauvergaben, Briefkas-
ten im Kellergeschoss (bei persönlicher
Abgabe), Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)  Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
5086/05: ; Los 2/5086/05: 10.06.2005,
9.30 Uhr; Los 3/5086/05: 10.06.2005
10.00 Uhr; Los 4/5086/05: 10.06.2005,
10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge.

q) Zahlungsbedingungen gem. Verding-
ungsunterlagen

r)  gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen. Notwendige Angaben:
Referenzliste mit vergleichbaren Objek-
ten; Beurteilungskriterien: Los 2:
Schwierigkeit (Hausgeometrie, Einbau
von Sicherungstechnik); Los 3: Schwie-
rigkeit (Dachdurchdringungen, An-
schlüsse, Dachgeometrie); Los 4:
Schwierigkeit (Bossenputz, Sandstein-
gesimse, Bekrönungen); Für alle Lose:
Erfahrungen in Altbausanierung und mit
Einzelbaudenkmal Angabe der Planer
mit Anschrift und Telefonnummer er-
forderlich; Angabe der Bauherren mit
Anschrift mit Anschrift und Telefonnum-
mer erforderlich.

t)t)t)t)t) 15.07.200515.07.200515.07.200515.07.200515.07.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Klinkenbusch + Kunze Ar-

AnzeigeAnzeige
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chitekten Arge Dresden, Herr Klinken-
busch, Louisenstraße 9, 01099 Dres-
den, Tel.: (0351) 8027953/4, Fax:
8027956

a) WOBA DRESDEN GMBH, Abteilung
Technik/Technischer Einkauf Frau
Trebeljahr, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Tel.: (0351) 2588367, Fax:
(0351) 2588312

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- undBauvorhaben: komplexe Abbruch- und
Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-Rekultivierungsmaßnahme im inner-
städtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mitstädtischen Bereich, gebunden mit
Bauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einerBauvertrag auf der Grundlage einer
FunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibungFunktionalauschreibung

d) Ort der Ausführung: 01237 Dresden,
Gemarkung Prohlis, 17 gesch. WHH,
Am Anger 20

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 20055/05Vergabenummer: 20055/05Vergabenummer: 20055/05Vergabenummer: 20055/05Vergabenummer: 20055/05
Art und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der LeistungArt und Umfang der Leistung
Rückbau/Totalabbruch eines 17 ge-
schossigen Wohnhochhauses in 5 Mp
Plattenbauweise, Kellerwände aus Ort-
beton, Plattenbau ab Decke über KG,
Aufzugsschacht mit  2 Aufzügen
ebenfalls Plattenbau; komplette Ent-
kernung und Gefahrstoffbergung nach
neuer GefStoffV v. 23.12.04; Abbruch
bis OK Bodenplatte, Perforierung der
Bodenplatte, Abbruch der funktionell
zugehörigen baulichen Anlagen im

Außenbereich, Verfüllen der Baugrube
und Rekultivierung; insgesamt Ca.
7.720 m² Wohnfläche; Grundfläche: ca.
38 m x 19 m; beengte Baustellenzu-
fahrt und beengtes Baufeld

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen. Für Ent-
sorgung des abgebrochenen Materials
dürfen nur Entsorgungsfachbetriebe
eingesetzt werden.

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen: Beginn:Ausführungsfristen: Beginn:Ausführungsfristen: Beginn:Ausführungsfristen: Beginn:Ausführungsfristen: Beginn:
11.07.2005, Ende: 09.12.200511.07.2005, Ende: 09.12.200511.07.2005, Ende: 09.12.200511.07.2005, Ende: 09.12.200511.07.2005, Ende: 09.12.2005

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für TTTTTeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträge
endet am 23.05.2005.endet am 23.05.2005.endet am 23.05.2005.endet am 23.05.2005.endet am 23.05.2005.
WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-List-
Platz 2, 01069 Dresden, Zimmer 4.29,
Frau Trebeljahr, Tel.: (0351) 2588367,
Fax: (0351) 2588312 Verspätet einge-
hende Anforderungen können nicht be-
rücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 27.05.2005.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

Anzeige

o) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise:
    Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g,
inkl. Unbedenklichkeitserklärung des
Finanzamtes und Freistellungsbe-
scheinigung des Finanzamtes nach §
48 b Abs. 1 Satz 1 EstG, Sozialversi-
cherung und Berufsgenossenschaft,
VOB/A. Diese sind mit dem Teilnahme-
antrag einzureichen. Nicht beigefügte
Eignungsnachweise werden nicht nach-
gefordert  und führen zur Nicht-
berücksichtigung der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben:
   Auskünfte erteilt: WOBA DRESDEN

GMBH, Stesad GmbH Herr Ebisch oder
Herr Jäkel, Tel.: (0351) 4947393 oder -
94, Abt. Technik, Königsbrücker Str.
6b, 01099 Dresden

a) WOBA DRESDEN GMBH Abteilung Tech-
nik/Technischer Einkauf, Frau
Trebeljahr, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Tel.: (0351) 2588367, Fax:
(0351) 2588312 im Namen und auf
Rechnung der Landeshauptstadt Dres-
den

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/
AAAAA

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-

ragehege – Tiefbauragehege – Tiefbauragehege – Tiefbauragehege – Tiefbauragehege – Tiefbau
d) Ort der Ausführung: Messering 1, 2, 3,

25, 26, 27 in 01067 Dresden
e)e)e)e)e) Vergabenummer:Vergabenummer:Vergabenummer:Vergabenummer:Vergabenummer:

20050/05 Los 9: Gerüstbau20050/05 Los 9: Gerüstbau20050/05 Los 9: Gerüstbau20050/05 Los 9: Gerüstbau20050/05 Los 9: Gerüstbau
20050/05 Los 15: SANITÄR, LÜFTUNG20050/05 Los 15: SANITÄR, LÜFTUNG20050/05 Los 15: SANITÄR, LÜFTUNG20050/05 Los 15: SANITÄR, LÜFTUNG20050/05 Los 15: SANITÄR, LÜFTUNG
20050/05 Los 19: Blitzschutz20050/05 Los 19: Blitzschutz20050/05 Los 19: Blitzschutz20050/05 Los 19: Blitzschutz20050/05 Los 19: Blitzschutz
20050/05 Los 22: Sanitär-Grund-20050/05 Los 22: Sanitär-Grund-20050/05 Los 22: Sanitär-Grund-20050/05 Los 22: Sanitär-Grund-20050/05 Los 22: Sanitär-Grund-
leitungenleitungenleitungenleitungenleitungen
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:

   Los 9: Einrüsten von 6 Bestands-
gebäuden mit jeweils 2 Vollgeschossen
und Mansard- oder Staffelgeschoss.
Das Einrüsten erfolgt nach
Bauzeitenplan Gebäudeweise.
4700 m² Stangerüst, Fassadengerüst;
520 m Dachfanggerüst; 1130 m²
Standgerüst, Flächengerüst; 8500 m
Belagsverbreiterungen; 1200 m² Beklei-
dung mit Netzen
Los 15: LÜFTUNG: 5 St. Splittklima-
anlagen 2,5 kW Kälteleistung; Lüf-
tungsanlage Küche 3700 m³/h; 10 St.
Lüftungsanlage 500 m³/h; 7 St. Ein-
rohrlüftungsanlage 60 bis 100 m3/h
SANITÄR: 1350 m Wasserversorgungs-
netz Edelstahl; 150 m Gasanlage Edel-
stahl; 360 m Abwassernetz Guß; 400
St. Ausstattungsgegenstände; 250 St.
Brandschutzschottungen; 1350 m
Isolierarbeiten; 11 St. Kleinhebean-
lagen; 1 St. Abwasserhebeanlage;
1 St. Fettabscheideranlage NG 3; 120
m Grundleitungsarbeiten; 5 psch. Bau-
wasseranlage
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Los 19: BLITZSCHUTZ: 2200 m Fang-
einrichtung; 60 St. Fangstangen; 650
m Ableitung; 500 m Integrierte Ablei-
tung;    900 m Fundamenterder; 700 m
Ringerder; 3200 m Potentialausgleichs-
leitung; 160 St. Blitzstrom und Über-
spannungsableiter

   Los 22: GRUNDLEITUNG-SANITÄR:
Grundleitungsverlegeung im Gebäude in
vorbereiteten Gräben einschl. Ein-
sanden und Durchführungen durch
Bodenplatte; 240 m KG-Rohr; 380 m
SML-Rohr; 150 m Guss-Rohr

f) Angebot nur für Gesamtleistung, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu Beteiligen.

g) Ausführungsstatik und Abbruchtech-
nologie in Verantwortung des AN

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:Ausführungsfrist:
   Los 9 Beginn: 13.06.2005 Ende:   Los 9 Beginn: 13.06.2005 Ende:   Los 9 Beginn: 13.06.2005 Ende:   Los 9 Beginn: 13.06.2005 Ende:   Los 9 Beginn: 13.06.2005 Ende:

18.07.200618.07.200618.07.200618.07.200618.07.2006
Los 15 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 15 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 15 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 15 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 15 Beginn: 22.08.2005 Ende:
18.01.200718.01.200718.01.200718.01.200718.01.2007
Los 19 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 19 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 19 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 19 Beginn: 22.08.2005 Ende:Los 19 Beginn: 22.08.2005 Ende:
15.01.200715.01.200715.01.200715.01.200715.01.2007

    Los 22 Beginn: 22.06.2005 Ende:    Los 22 Beginn: 22.06.2005 Ende:    Los 22 Beginn: 22.06.2005 Ende:    Los 22 Beginn: 22.06.2005 Ende:    Los 22 Beginn: 22.06.2005 Ende:
26.08.200526.08.200526.08.200526.08.200526.08.2005

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
mit Angabe der Vergabe-Nummer: bei
persönlicher Abholung
Los 19 und Los 22: bis 03.06.2005, Los
9 und Los 15: bis 10.06.2005 jeweils:
Montag-Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Büro Heinle, Wischer und Partner,

Wettiner Platz 10a, 01067 Dresden
bei schriftlicher Anforderung:

    bis 03.06.2005 (für Los 19, 22); bis
10.06.2005 (für Los 9, 15) Büro Heinle,
Wischer und Partner, Wettiner Platz 10a,
01067 Dresden, Tel.: (0351) 477700,
Fax: (0351) 4777011
Posteingang bei o. a. Adresse, verspä-
tet eingehende Anforderungen können
nicht berücksichtigt werden

j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen: Höhe des Kostenbeitrages per
Banküberweisung
Los 9: 43,00 EUR; Los 15: 55,00 EUR;
Los 19: 47,00 EUR; Los 22: 47,00 EUR
Empfänger: Thomas Heinle, Zahlungs-
grund: Verdingungsunterlagen, Konto-
nummer: 3100207423, Bankleitzahl:
85050300,
Geldinstitut: Ostsächsische Sparkasse
Dresden
Der Zahlungsbeleg ist der Anforderung
der Verdingungsunterlagen beizulegen.
Anforderungen ohne Zahlungsbeleg/
Scheck werden nicht berücksichtigt.
Die Kosten werden nicht erstattet

k)k)k)k)k) Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:
Los 19: 06.06.2005, 9.45 Uhr; LosLos 19: 06.06.2005, 9.45 Uhr; LosLos 19: 06.06.2005, 9.45 Uhr; LosLos 19: 06.06.2005, 9.45 Uhr; LosLos 19: 06.06.2005, 9.45 Uhr; Los
22: 06.06.2005, 10.45 Uhr; Los 09:22: 06.06.2005, 10.45 Uhr; Los 09:22: 06.06.2005, 10.45 Uhr; Los 09:22: 06.06.2005, 10.45 Uhr; Los 09:22: 06.06.2005, 10.45 Uhr; Los 09:
13 .06 .2005,  9 .45  Uhr ;  Los  15 :13 .06 .2005,  9 .45  Uhr ;  Los  15 :13 .06 .2005,  9 .45  Uhr ;  Los  15 :13 .06 .2005,  9 .45  Uhr ;  Los  15 :13 .06 .2005,  9 .45  Uhr ;  Los  15 :
13.06.2005, 10.45 Uhr13.06.2005, 10.45 Uhr13.06.2005, 10.45 Uhr13.06.2005, 10.45 Uhr13.06.2005, 10.45 Uhr

l) Angebote sind zu richten an: WOBA
DRESDEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden, Empfang

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-

sen.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen

anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten.

o) Angebotseröffnung: Los 19: 06.06.2005,
10.00 Uhr; Los 22: 06.06.2005, 11.00
Uhr; Los 09: 13.06.2005, 10.00 Uhr;
Los 15: 13.06.2005, 11.00 Uhr, WOBA
DRESDEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden

p) Geforderte Sicherheiten: Vertragser-
füllung in Höhe von 5 v. H. der Auf-
tragssumme und für Mängelansprüche
in Höhe  von 3 v. H. der Schluss-
rechnungssumme einschließlich Nach-
träge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a  bis g
VOB/A, einschl.  der Vorlage der
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und der Freistellungsbeschei-
nigung des zuständigen Finanzamtes
nach § 48 b Abs. 1, Satz 1 EStG; Be-
scheinigung der Sozialversicherung und
der Berufsgenossenschaft, Referenzen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in Deutsch-
land haben, haben eine Bescheinigung

des für sie zuständigen Versicherungs-
trägers vorzulegen. Nicht beigefügte
Eignungsnachweise können zur Nicht-
berücksichtigung der Angebote führen.

    Für Los 15 ist ein Nachweis über die
Zulassung als Kältefachbetrieb und
Konzessionierter Fachbetrieb Wasser
und Gas (DVGW, TGI) notwendig.

t)t)t)t)t) Bindefrist endet am:Bindefrist endet am:Bindefrist endet am:Bindefrist endet am:Bindefrist endet am: nach 30  nach 30  nach 30  nach 30  nach 30 TTTTTaaaaagen.gen.gen.gen.gen.
v) Auskünfte zu technischen Fragen er-

teilt: BÜRO Heinle, Wischer und Part-
ner, Herr Krauße, Wettiner Platz 10a,
01067 Dresden, Tel.: (0351) 477700,
Fax: (0351) 4777011

   Nachprüfungsstelle: Regierungsprä-
sidium Dresden, Referat 34, Preis-
prüfung, VOB; VOL, Postfach 100653,
01076 Dresden, Tel.: (0351) 8253400,
Fax: (0351) 8259999
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